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Sehr geehrte Damen und Herren 

Das Schweizerische Zentrum für Islam und Gesellschaft (SZIG) ist in zehn Jahren durch 
Konflikte hindurch und aufgrund von zahlreichen Tätigkeiten in Forschung, Lehre und 
Weiterbildung zu einem breit anerkannten Kompetenzzentrum geworden. Seine 
Besonderheit besteht darin, dass es als wissenschaftliches Institut zugleich ein 
gesellschaftlicher Ort und ein Ort für muslimische Gemeinschaften ist. Dass dies möglich 
geworden ist, verdankt sich einem breiten Spektrum von Institutionen und Personen, die 
uns unterstützten, mit uns zusammenarbeiten und mit uns im Dialog stehen. An dieser 
Stelle ein ganz grosser Dank an alle! 

Blicken Sie in dieser Ausgabe der SZIG-Insights auf das Jubiläum und sein mediales Echo, 
auf verschiedene Publikationen zu Themen wie Imame, antimuslimischem Rassismus und 
MuslimInnen in der Schweiz sowie auf bevorstehende Veranstaltungen. 

Amir Dziri, Hansjörg Schmid und Joëlle Vuille 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10-jähriges Jubiläum des SZIG: Rück- und Ausblick 

Das SZIG feierte am 6. Mai sein 10-jähriges Jubiläum mit 
einer Veranstaltung, an der rund 280 Personen 
teilnahmen. Es wurde unter anderem von der Freiburger 
Staatsrätin Sylvie Bonvin-Sansonnens und der Vize-
Direktorin des SEM, Regula Mader, gewürdigt. Das 
Jubiläum bietet die Gelegenheit, auf die Entwicklung sowie 
die Leistungen des SZIG zurückzuschauen und auf 
nächste Schritte zu blicken. Das SZIG wird sein Profil an 
der Schnittstelle von gesellschaftlicher Praxis und 
wissenschaftliche Reflexion stets neu in aktuelle Debatten 
einbringen. 

«Die Herausforderungen, denen wir in der heutigen Welt 
gegenüberstehen, erfordern mehr denn je die Art von 
durchdachter Auseinandersetzung und wissenschaftlicher 
Untersuchung, die das Zentrum verkörpert», so die 
Rektorin der Universität Freiburg, Katharina Fromm, in 
ihren Wünschen an das SZIG. 

  
 

https://webapps.unifr.ch/newsletter/archive/mail.php?lang=de&y=2025&id=5603
https://webapps.unifr.ch/newsletter/archive/mail.php?lang=fr&y=2025&id=5603


• Link zur Rede der Staatsrätin 

• Link zu den FAQ 

• Link zu den Milestones 

 

 

 

 

 

 

Neuerscheinung: Studie zur Spitalseelsorge 

Im Auftrag des Vereins Qualitätssicherung der 
muslimischen Seelsorge in öffentlichen Institutionen 
(QuaMS) hat das SZIG mit einer Studie das Pilotprojekt 
«Integration der muslimischen Spital- und Klinikseelsorge 
in den Gesundheitseinrichtungen des Kantons Zürich» 
evaluiert, die im Rahmen einer Medienkonferenz 
vorgestellt wurde. 

Der Fokus der in den SZIG/CSIS-Studies erschienenen 
Evaluationsstudie liegt auf der Tätigkeit von muslimischen 
Seelsorgenden in drei Gesundheitseinrichtungen: dem 
Universitätsspital Zürich (USZ), dem Kantonsspital 
Winterthur (KSW) und der Psychiatrischen 
Universitätsklinik Zürich (PUK). Sie untersucht die 
Entwicklung der muslimischen Spital- und Klinikseelsorge 
im Zeitraum von September 2023 bis September 2024. Im 
Fokus stehen zum einen deren Mehrwert und zum anderen 
Schwierigkeiten, Hindernisse und Spannungen, welche mit 
der Einführung und Integration dieser Dienstleistung 
einhergehen. 

• Link zur Evaluation 

• Link zur Medienkonferenz 

  

 

 

 

 

 

 

 

Neukonstitutierung des Institutsrat 

Am 17. Februar 2025 konstituierte sich der neue 
Institutsrat des SZIG erstmalig in seiner neuen 
Konstellation und wählte unter anderem seine neue 
Präsidentin, Prof. Sigrid Eder. Der Institutsrat umfasst 
Vertretungen der Trägerfakultäten des SZIG, des Rektorats 
und der Körperschaften der Universität und dient so der 
inneruniversitären Verankerung des SZIG. Die breite 
Abstützung durch drei Fakultäten (Theologische, 
Philosophische und Rechtswissenschaftliche Fakultät) 

  
 

https://www.unifr.ch/szig/de/assets/public/uploads/Jubil%C3%A9/2025_05_06_10ans_CSIS_allocution_SBS.pdf
https://www.unifr.ch/szig/de/zentrum/%C3%BCber-uns/faq.html
https://www.unifr.ch/szig/de/zentrum/%C3%BCber-uns/milestones-de.html
https://folia.unifr.ch/unifr/documents/331665
https://www.youtube.com/watch?v=YOl4G5T11BI


erweist sich unter vergleichbaren Einrichtungen als 
einzigartig. 

• Link zum Institutsrat 

 

 

 

 

 

 

Neue Mitgliedschaft des SZIG in der AIWG 

Die Akademie für Islam in Wissenschaft und Gesellschaft 
(AIWG) besteht seit 2017 als zentrale Plattform zur 
Vernetzung islamisch-theologischer Forschung und ihrer 
Verankerung an deutschen Hochschulen. 

Neu ist neben österreichischen Universitäten auch die 
Universität Freiburg Mitglied der AIWG und das SZIG im 
AIWG-Board vertreten. Mit dieser Erweiterung nimmt die 
AIWG einen bedeutenden Impuls auf: die zunehmende 
Relevanz Islamischer Theologie und Religionspädagogik in 
Europa. Dadurch soll der wissenschaftliche Austausch 
und die institutionelle Zusammenarbeit in diesen noch 
jungen Fachbereichen angesichts gesellschaftlicher und 
bildungspolitischer Entwicklungen in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz gestärkt werden. 

• Link zur Medienmitteilung 

• Link zur Seite der AIWG 

  

 

 

 

 

 

 

 

SZIG/CSIS-Annual Report 2024 

Der Jahresbericht 2024 des SZIG bietet einen 
umfassenden Überblick über die verschiedenen 
Tätigkeitsbereiche und hebt wichtige Ereignisse und 
Projekte des vergangenen Jahres hervor. Diese Ausgabe 
legt einen Schwerpunkt auf Wissenschaftskommunikation 
und die Bemühungen des SZIG, diese auf 
unterschiedlichen Ebenen weiterzuentwickeln. Der 
Jahresbericht steht auf unserer Website zum Download 
bereit. 

• Link zum Jahresbericht 

  

 

 

 

 

https://www.unifr.ch/szig/de/zentrum/organisation-de/institutsrat/
https://aiwg.de/aiwg_board_neue_mitglieder/
https://aiwg.de/aiwg_board_neue_mitglieder/
https://www.unifr.ch/szig/de/assets/public/SZIG%20CSIS%20Annual%20Report%202024_def.pdf


 

 

 

Französischsprachiger CAS zu 
Radikalisierungsprozessen und deren Prävention 

Ab September 2025 bietet das SZIG in Zusammenarbeit 
mit der Weiterbildungsstelle der Universität Freiburg zum 
vierten Mal den französischsprachigen CAS «Prévenir les 
extrémismes. Idéologies, religions et violence(s)» an. 
Dieser 18-tägige Weiterbildungsstudiengang ist in vier 
Module gegliedert und richtet sich in erster Linie an 
Fachpersonen aus dem Bildungs-, Strafvollzugs-, 
Sicherheits- und Sozialbereich und an alle, die daran 
interessiert sind, in ihrem beruflichen Umfeld Fragen zum 
Thema Extremismus zu bearbeiten. Anmeldungen sind 
noch bis zum 31. Mai 2025 möglich. 

• Link zur Broschüre und Anmeldung 

  

 

 

 

 

 

 

 

Französischsprachiges Weiterbildungsseminar zu 
Antisemitismus und Radikalisierung 

Im Rahmen seines Weiterbildungsprogramms bietet das 
SZIG ein zweitägiges Seminar zu aktuellen 
Herausforderungen im Zusammenhang mit 
Radikalisierung an. Der erste Tag wird antisemitischen 
Narrativen in extremistischen Strömungen gewidmet; der 
zweite Tag wird die Radikalisierung von Jugendlichen zum 
Thema haben. Interessierte Personen können sich noch 
bis zum 23. Mai 2025 bei der Weiterbildungsstelle 
anmelden. 

• Link zur Broschüre und Anmeldung 

  

 

 

 

 

 

 

 

Podiumsdiskussion zu antimuslimischem Rassismus 
im Hochschulkontext 

Der Muslimische Studierendenverein Zürich (MSAZ) 
organisiert am Donnerstag, 22. Mai 2025 um 18:15 Uhr Uhr 
eine Veranstaltung zum Thema «Anti-Muslim Racism in 
Switzerland: Experiences and ways of participation». Nach 
einem Input von Amir Dziri (SZIG) folgt ein 
Podiumsgespräch mit Dziri, Omair Kedidi (VIOZ) und 
Nabila Frei (MSAZ). Die Diskussion wird von Asmaa Dehbi 
(SZIG) moderiert. 

  

https://www.unifr.ch/formcont/de/kurse/detail.html?cid=3298
https://www.unifr.ch/formcont/de/kurse/detail.html?cid=3422


Der Anlass findet an der Rämistrasse 71, 8006 Zürich im 
Raum KOL-F-101 auf Englisch statt. 

 

 

 

 

 

 

Neuerscheinung: Open-Access-Dissertation zu 
Imamen in der Schweiz 

In ihrer im Rahmen des SNF-Projekts zu sozialen 
Konflikten entstandenen Dissertation untersucht Noemi 
Trucco, wie Imame in der Schweiz mit den vielfältigen 
Anrufungen, Adressierungen, Zuschreibungen und 
Erwartungen in massenmedialen und politischen 
Debatten umgehen. Anhand einer empirischen 
Subjektivierungsanalyse zeigt sie die Machtwirkungen von 
Diskursen auf Selbst-Positionierungen von Imamen auf. 
Trucco arbeitet heraus, wie sich die spezifischen Debatten 
als konflikthafte Aushandlungen auf die Selbst-
Positionierungen niederschlagen, aber auch in welcher 
Form Imame dennoch Agency haben. Trucco ist derzeit 
Postdoktorandin an der Universität Luxemburg, assoziierte 
Forscherin am SZIG und amtiert als Ko-Präsidentin der 
Schweizerischen Gesellschaft Mittlerer Osten und 
Islamische Kulturen (SGMOIK). 

• Link zur Open-Access-Dissertation 

  

 

 

 

 

 

 

 

Neuerscheinung: Open-Access-Beitrag zur 
antimuslimischem Rassismus in der Schweiz 

In einem Beitrag der Schweizerische Gesellschaft Mittlerer 
Osten und Islamische Kulturen (SGMOIK) zeigen Asmaa 
Dehbi und Noemi Trucco auf, weshalb antimuslimischer 
Rassismus in der Schweiz nicht auf Einzelfälle reduziert 
werden kann. Ausgehend von empirischen Beispielen aus 
der neu erschienenen Studie des SZIG zu 
antimuslimischem Rassismus in der Schweiz zeigen sie, 
dass diese Form der Diskriminierung in verschiedenen 
Lebensbereichen vorkommt, in Schulen, Krankenhäusern 
oder am Arbeitsplatz, und dass sie weitreichende 
Konsequenzen für die Betroffenen hat. 

• Link zum Artikel 

  

 

 

 

 

https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-47695-3
https://www.sagw.ch/sgmoik/archiv/blog/details/news/keine-einzelfaelle-antimuslimischer-rassismus-in-der-schweiz


 

 

 

Islam&Society: Neue Beiträge 

Zum Jubiläum des SZIG erscheint Islam&Society in neuem 
Gewand. Auf der modernisierten Plattform finden sich vier 
neue Beiträge: 

Mallory Schneuwly Purdie und Ricarda Stegmann 
analysieren im ersten Beitrag die erbrechtliche Praxis des 
«doppelten Anteils». Sie zeigen, wie sich unterschiedliche 
Rechtspositionen aus Diskursen religiöser Autoritäten in 
der Schweiz ergeben haben – und wie islamische 
Reformbewegungen, etwa die feministische Koranexegese, 
zur Vereinbarkeit von religiöser Praxis und Rechtsstaat 
beitragen können. 

Ahmed Ajil untersucht religiöse Biografien von in der 
Schweiz wegen Terrorismus verurteilten Muslimen. Mit 
einem sozialrechtlichen Ansatz analysiert er, wie 
staatliche Kontrolle, Verdacht und Überwachung die 
Glaubensentwicklung prägen – zwischen Abkehr, 
Neuorientierung und Radikalisierung. 

Silvia Martens widmet sich salafistischen Frauen in der 
Deutschschweiz. Sie beschreibt ihre religiösen Ziele, ihr 
Rollenverständnis und die Spannungen im Alltag – 
zwischen Rückzug, Online-Unterricht und dem Streben 
nach einem frommen Leben. 

Elisa Banfi schliesslich beleuchtet die Entwicklung 
muslimischer Organisationen in der Schweiz. Sie zeigt, wie 
die kantonale Struktur eine schrittweise institutionelle 
Integration ermöglichte und die FIDS zur zentralen 
Vertreterin auf Bundesebene wurde. 

• Link zum Artikel von Mallory Schneuwly Purdie und 
Ricarda Stegmann 

• Link zum Artikel von Ahmed Ajil 

• Link zum Artikel von Silvia Martens 

• Link zum Artikel von Elisa Banfi 

  

 

 

 

 

https://islamandsociety.ch/de/die-frage-des-doppelten-anteils-eine-erbschaftspraxis-im-spiegel-des-schweizerischen-rechtsrahmens-und-der-reformdynamik-im-islam/
https://islamandsociety.ch/de/die-frage-des-doppelten-anteils-eine-erbschaftspraxis-im-spiegel-des-schweizerischen-rechtsrahmens-und-der-reformdynamik-im-islam/
https://islamandsociety.ch/de/disengagement-und-religioeser-wandel-was-geschieht-nach-einer-terrorismusverurteilung/
https://islamandsociety.ch/de/salafi-frauen-in-der-schweiz-auf-der-suche-nach-einem-gottgefaelligen-leben/
https://islamandsociety.ch/de/organisation-des-islam-in-der-schweiz-aus-genealogischer-und-chronologischer-perspektive/


 

 

 

In den Medien 

Anlässlich der Veröffentlichung der Grundlagenstudie zu 
antimuslimischem Rassismus in der Schweiz wurde in 
zahlreichen Medien darüber berichtet, 
darunter SRF, Tagesanzeiger, 20 Minuten, RTS, 24 
heures, Le Temps, 20 minutes, Blick, Watson und RSI. 

Im Zusammenhang mit dem zehnjährigen Bestehen des 
SZIG entstanden unter anderem ein knapp halbstündiger 
Hörbeitrag auf SRF sowie Beiträge auf RTS, 24 heures und 
in La Liberté. Die Zeitung 24 heures widmete sich in einem 
Porträt Nida Errahmen Ajmi, der ersten muslimischen Frau 
in der Armeeseelsorge. 

Mallory Schneuwly Purdie äusserte sich 
im Tagesanzeiger zur Radikalisierung muslimischer 
Inhaftierter und sprach auf radio.fr über das Profil 
muslimischer Seelsorgender. Zudem sprach sie in einem 
Audiobeitrag von RTS über verschiedene Ausprägungen 
des muslimischen Feminismus. Zusammen mit Hansjörg 
Schmid nahm sie auf réformés.ch zur muslimischen 
Seelsorge und ihren Auswirkungen auf die Theologie 
Stellung. 

Auf RSI thematisierte Federico Biasca die (Un-
)Sichtbarkeit von MuslimInnen in der Schweiz. Im 
Tagesgespräch von SRF sprach Hansjörg Schmid über die 
«vielen Gesichter des Islams in der Schweiz». 

Schliesslich erschien auf cath.ch ein Bericht zum 
Wissenschaftscafé, bei dem Mallory Schneuwly Purdie 
und Nida-Errahmen Ajmi über die Rolle von Spiritualität in 
einer zunehmend digitalen und individualisierten 
Gesellschaft reflektierten. 

 

 

 

 

 

 
Schweizerisches Zentrum für Islam und Gesellschaft 
Rue du Criblet 13, 1700 Fribourg 
szig@unifr.ch 

 

 

 

 

 

  
 

https://www.srf.ch/play/tv/tagesschau/video/tagesschau-vom-27-02-2025-hauptausgabe?urn=urn:srf:video:cd41ed16-2407-4758-a6be-ad2a8ed54b4d
https://www.tagesanzeiger.ch/muslime-in-der-schweiz-wie-gehen-betroffene-mit-diskriminierung-um-705463000879
https://www.20min.ch/story/schweiz-rassismus-gegen-muslime-vertrauen-in-meldestellen-fehlt-103291211
https://www.rts.ch/play/tv/12h45/video/12h45?urn=urn:rts:video:15503289
https://www.24heures.ch/les-musulmans-de-suisse-ont-plus-de-risques-d-etre-au-chomage-753126014501
https://www.24heures.ch/les-musulmans-de-suisse-ont-plus-de-risques-d-etre-au-chomage-753126014501
https://www.letemps.ch/societe/une-etude-de-reference-pour-decortiquer-les-mecanismes-du-racisme-anti-musulman-en-suisse?srsltid=AfmBOorLGPphjD4PVluIak2Ll2S_XsUxRns2uGqmR_HWvwSAkrY5ZcrG
https://www.20min.ch/fr/story/discriminations-une-etude-revele-l-ampleur-du-racisme-antimusulman-en-suisse-103290997
https://www.blick.ch/fr/suisse/35-des-musulmans-en-sont-victimes-education-et-sensibilisation-contre-le-racisme-anti-musulman-id20630474.html
https://www.watson.ch/fr/suisse/islam/344786084-racisme-beaucoup-de-musulmans-ne-se-sentent-pas-legitimes
https://www.rsi.ch/play/tv/telegiornale/video/telegiornale?urn=urn:rsi:video:2588118
https://www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion/zehn-jahre-zentrum-fuer-islam-das-szig-untersucht-alltag-und-beduerfnisse-von-schweizer-muslimen
https://www.rts.ch/info/regions/fribourg/2025/article/centre-suisse-islam-et-societe-10-ans-d-expertise-reconnue-a-fribourg-28874598.html
https://www.24heures.ch/fribourg-le-centre-suisse-islam-et-societe-fete-ses-10-ans-579637886377
https://www.laliberte.ch/articles/education-et-sensibilisation-contre-le-racisme-anti-musulman-985961?srsltid=AfmBOoqcNPdvzzvOoxyD0vTOtJ8smgVjlCPiGuBz_4YIYCjXwrztwi45
https://www.24heures.ch/armee-suisse-la-premiere-femme-musulmane-a-devenir-aumoniere-662162439723
https://www.unifr.ch/szig/de/zentrum/medien/32737/radikalisiert-sich-ein-muslimischerhaftling-heisst-es-schnell-siehst-du-wieder-die-muslime
https://www.radiofr.ch/fribourg/podcasts/44217
https://www.rts.ch/audio-podcast/2025/audio/les-feminismes-musulmans-une-lutte-ancestrale-28853875.html
https://www.reformes.ch/societe/2025/05/laumonerie-musulmane-pose-la-question-de-la-theologie-journal-reformes-reformes-mai
https://www.rsi.ch/rete-due/programmi/cultura/moby-dick/Islam-invisibile--2649684.html
https://www.srf.ch/audio/tagesgespraech/hansjoerg-schmid-der-islam-in-der-schweiz-hat-viele-gesichter?id=AUDI20250408_NR_0028
https://www.cath.ch/newsf/cafe-scientifique-a-la-recherche-de-laumonerie-de-demain/
mailto:szig@unifr.ch

